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Lob für Initiative des Wirtschaftsforums 

Reaktionen SPD-Kritik zurückgewiesen 

 

OTT 

WESTERSTEDE - Der Kreisstadt eine Schockstarre zu attestieren, sei nicht nur 

realitätsfern, sondern auch noch eine Unverschämtheit. Mit diesen deutlichen Worten 

reagierte für die CDU-Ratsfraktion Markus Schneider auf entsprechende Bemerkungen 

der SPD-Vorsitzenden Martina Steguweit-Behrenbeck. FDP-Ratsherr Jürgen Drieling 

bezeichnete die Einschätzung der SPD-Chefin ebenfalls als „völlig an der Sache vorbei“. 

 

Dagegen lobten Schneider und Drieling die Bemühungen des Wirtschaftsforums, etwas 

gegen die Leerstände in der Innenstadt zu unternehmen und Gedanken über eine weitere 

Belebung des Zentrums anzustellen. „Wir sind dankbar für weitere Impulse und 

Anregungen, die wir zeitnah in den Gremien der Stadt beraten werden. Das gilt auch mit 

Blick auf den Wochenmarkt und die Touristik“, unterstrichen Schneider und Drieling am 

Mittwoch in einer gemeinsam formulierten Erklärung. 

 

Hingewiesen wird darin ausdrücklich auf die gute Zusammenarbeit zwischen Handel, 

Verwaltung und Politik. Sinnvolle Vorschläge, so Drieling und Schneider, wolle man gerne 

aufgreifen, denn sie kämen von Fachleuten aus dem kaufmännischen Bereich.  
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